
Der schwarze Samen

Die Welt ist so massiv bedroht,

wie sie es niemals vorher war.

Alles kommt jetzt aus dem Lot,

doch keiner kennt die Brandgefahr.

Die Unvernunft wird hoch gelobt

und alles wird auch gleichgemacht,

wo, in wem der Wahnsinn tobt,

wird nur verniedlicht und verlacht.

Die Armeen der Hölle streifen,

in allen Ländern schon umher,

wo Ignoranten nichts begreifen –

gekämpft wird nicht mit dem Gewehr!

Die lieben Kindlein kommen, viele,

sie roden, bauen, sie verbreiten

nur ihre ausgebufften Ziele –

darüber lässt sich leider streiten!

Die Meinungen sind harmlos, weise

spricht der Tod sein letztes Amen!

Und über unseren Köpfen, leise,

erdreistet sich der schwarze Samen.
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